
 

Einige Gedanken und Wünsche des LV-Präsidenten Dr. Wolfgang Preuß zum Jahreswechsel  
(Auszüge aus unsrer Verbandszeitschrift „Thüringer GartenFlora“

Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,  

wir wollen es nicht wahrhaben, aber das Jahr 2025 – ein 
sehr ereignisreiches Gartenjahr – neigt sich seinem Ende 
zu. Besondere Höhepunkte waren das 35-jährige Jubi-
läum des Regionalverbandes „Altenburger Land“ und das 
30-jährige Bestehen des Kreisverbandes Sonneberg. 
Zudem feierten viele Vereine in Festveranstaltungen ihre 
Jubiläen, Kinder- und Sommerfeste. Das Wetter spielte 
gut mit, sodass unsere Kleingärtnerinnen und Kleingärt-
ner auch 2025 viele schöne Stunden aktiver Erholung ver-
bringen konnten. 
Landtag will viele Weichen stellen 
Dennoch sehen wir uns mit dem Problem des zunehmen-
den Leerstandes konfrontiert. So gibt es in Thüringen 
über 5.000 leere Gärten, das entspricht einem Überange-
bot von fast 9 Prozent. Besonders dankbar sind wir dafür, 
dass der Thüringer Landtag in seiner letzten Sitzung vor 
der Sommerpause über eine Stunde zur weiteren Ent-
wicklung des Kleingartenwesens debattierte. Nach einem 
einstimmigen Beschluss des Landtages wird sich ein Aus-
schuss mit konkreten Fragestellungen wie der Einrich-
tung einer eigenen Haushaltsstelle, der Entwicklung kon-
kreter Maßnahmen zum Abschmelzen des Überangebots 
an Kleingärten, der Wiederbelebung des Landeskleingar-
tenbeirates, der Förderung der Weiterbildung ehrenamtli-
cher Funktionsträger sowie der Möglichkeiten der Schaf-
fung von Bildungsurlaub für Funktionsträger im Kleingar-
tenwesen befassen. 
Bereits anlässlich seiner Jahresweiterbildung im Septem-
ber hat der Landesverband Thüringen der Gartenfreunde 
gemeinsam mit den Teilnehmern konkrete Schwerpunkte 
zur Weiterbildung Thüringer Kleingärtner erarbeitet. Es 
gilt jetzt, Nägel mit Köpfen zu machen und für die nächs-
ten Jahre ein Bildungsprogramm zu entwickeln, dass al-
len 1.435 Vereinen im Thüringer Landesverband die Mög-
lichkeit eröffnet, sich weiterzubilden. 
Weitere politische Aktivitäten fanden ihren Niederschlag 
in konstruktiven Gesprächen mit Colette Boos-John, Mi-
nisterin für Wirtschaft, Landwirtschaft und Ländlichen 

Raum, sowie mit Beate Meiß-
ner, Ministerin für Justiz, Mig-
ration und Verbraucher-
schutz. 
Dabei ergaben sich eine 
Reihe von Ansätzen für eine 
konstruktive Zusammenar-
beit. Weitere Kontakte gab es 
auch mit Kathrin Weiß, Ge-
schäftsführerin der Thüringer 
Landgesellschaft, und mit Ge-
schäftsführerin Bettina Franke 
von der Erfurter Garten- und 
Ausstellungs gGmbH (ega). Auch im Austausch mit Kom-
munalpolitikern wie dem Erfurter Oberbürgermeister An-
dreas Horn und Arnstadts Bürgermeister Frank Spilling 
zeigte sich das große Interesse der politischen Repräsen-
tanten für das Kleingartenwesen. 
Ich möchte an dieser Stelle besonders betonen: Wir 
Kleingärtner sind keine Bittsteller, sondern Entwickler! 
Wir entwickeln unsere kleinen Paradiese, eingebunden in 
ein interessantes Vereinsleben, für jene Menschen, die 
sich kein Eigentum schaffen konnten, und bilden gleich-
zeitig die Basis für kulturelle Zentren im ländlichen Raum, 
aber auch für vielfältige Begegnungszonen in den Städ-
ten und Gemeinden. 
Wir müssen unsere Zukunft gestalten 
Unser Kleingartenwesen in Thüringen hat Zukunft, wenn 
wir es gemeinsam mit unseren Landespolitikern in den 
verschiedenen Ministerien, unseren Kommunalpolitikern 
und den Verwaltungen sowie unseren Förderern entwi-
ckeln. 
Ich bedanke mich bei allen Spitzenpolitikern in den Mini-
sterien und politischen Vertretern im Landtag und in den 
Kommunen, den kommunalen Verwaltern, der Thüringer 
Ehrenamtsstiftung, aber besonders bei unseren über 
200.000 Kleingärtnerinnen und Kleingärtnern, für ihr Wir-
ken in ihren grünen Oasen und für die Gestaltung eines 
vielfältigen Vereinslebens. 

 

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Rutsch in das neue Jahr 2026, verbunden mit Gesundheit und Freude 

bei der weiteren Gestaltung Ihres Vereinslebens und natürlich Ihrer kleinen Paradiese. 

Dr. B. G. Wolfgang Preuß, Präsident LV Thüringen 


